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Lichtbogen von Günther Uecker 

vier Fenster für den Schweriner Dom 
        

Schwerin, den 5. April 2024
  

Im August 2009 arbeitete Günther Uecker erstmals im Schweriner Dom. Im 
Hohen Chor richtete er seine Exposition Dialog her. Auf langen weißen 
Stoffbahnen waren Friedensbotschaften aus dem Alten Testament und Zitate 
aus dem Koran zu lesen. (Kurz nach dem Anschlag auf das New Yorker 
World-Trade-Center 2001 hatte er mit der Arbeit begonnen.) Wir erzählten 
ihm von den Friedensgebeten während der Friedlichen Revolution 1989. 
Seine Ausstellung mit Friedensbotschaften 20 Jahre später im Dom zeigen zu 
dürfen, berührte uns sehr.   
Es entstand die Idee, an der Gestaltung von Domfenstern zu arbeiten. Uns 
interessierte seine Meinung, hatten wir doch vor Augen, wie er den 
Andachtsraum des Deutschen Bundestages im Berliner Reichstagsgebäude 
gestaltet hatte.  
Günther Uecker eroberte sich in den Folgejahren sein Geburtsland 
Mecklenburg zurück. 2013 stiftete und gestaltete er zwei Glocken für die Kirche 
in Rerik. Das Staatliche Museum Schwerin erwarb 14 seiner Werke, die 
Landesbibliothek in Schwerin trägt seit 2015 den Namen Günther Uecker.  
Nach weiteren ermutigenden Kontakten mit Günter Uecker entstand unser 
Projekt Biblia nova pauperum. Im Spätsommer 2020 traf die ersehnte Post aus 
dem Düsseldorfer Atelier ein. Seine Entwürfe für die vier Fenster im 
Querhaus des Schweriner Domes tragen den Titel Lichtbogen.  
Nach der denkmalrechtlichen Genehmigung 2022 ist mit der Herstellung der 
ersten zwei von vier Fenstern begonnen worden. Bauherrin ist die 
Domkirchengemeinde. Liturgisch in Dienst gestellt worden sind die ersten 
beiden Fenster im September 2023. Seit März 2024 wird an der Herstellung 
der Fenster drei und vier gearbeitet. Im Herbst 2024 werden sie im Schweriner 
Dom eingebaut. Dann ist Günther Uecker 94 Jahre alt. 
Gefördert wird das Projekt durch die Ostdeutsche Sparkassenstiftung, die 
Stiftung der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin, die kulturelle Projektförderung 
des Kulturministeriums von Mecklenburg-Vorpommern, die Bundesförderung 
aus dem Programm KulturInvest, die Zuwendung der Sammlung Lenz-
Schönberg und die vielen Spenden der Schweriner. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf 720.000€.  
 
Thomas Balzer, Förderkreis Schweriner Dom e.V., Vorsitzender 
Kontakt: Am Dom 4, 19055 Schwerin, domfoerderkreis@gmx.de, Tel. 0173-
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